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Am Sonntag feiert der Ah-
rensburger Bürgerverein von
11 bis 17 Uhr sein diesjähri-
ges Sommerfest in und am
„Bürgerhaus Bagatelle“. Mit
dabei sind die beliebten Ah-
rensburger Linedancers und
der Livemusiker und Allein-
unterhalter Heinz Fuhr. Das
Sommerfest hat bereits Tra-
dition, für Speisen und Ge-
tränke wird durch den Bür-
gerverein gesorgt.
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Großes Sommerfest

Der Reitverein Ahrensburg
Ahrensfelde veranstaltet von
Freitag bis Sonntag auf der
Reitanlage Witten/Hinz-
mann die 43. Pferdeleis-
tungsschau. Das Turnier gilt
als eines der besonderen
Ereignisse des Pferdesports.
Bis Nennungsschluss sind
1300 Nennungen für 30 Prü-
fungen (40 Teilprüfungen)
eingegangen. Auch eine S-
Prüfung wird es geben.
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Großer Pferdesport

Hoisdorf (msa). Auf einer
Fläche von 33000 Quadrat-
metern ist eine Bienenweide
entstanden, die nach Kennt-
nissen der Organisatoren die
größte zusammenhängende
Fläche ihrer Art in Schles-
wig-Holstein ist. Zielrich-
tung ist, dass dieses Pilotpro-

chen, hat die „Deutsche
Wildtier-Stiftung“ das Ham-
burger Filmproduktions-
team von „Mo Camara“ be-
auftragt, eine Dokumentati-
on zu erstellen, um sie im In-
ternet zu veröffentlichen
und somit nachhaltig auf die
Problematik hinzuweisen.
Der Ahrensburger Rotary
Club wird das Wildbienen-
Projekt für eine Laufzeit von
sechs Jahren finanzieren.

Auf dem früheren Acker-
land von Landwirt Daniel
Schulz sind etwa 40 ver-
schiedene Wildblumensor-
ten ausgesät worden. „Das
Gelände wird jährlich neu
eingesät. Trotz des sehr tro-
ckenen Wetters in den letz-
ten Wochen ist das Ergebnis
frappierend. Zahlreiche
Pflanzen haben sich durch-
gesetzt und werden von un-
zähligen Insekten als Nah-

jekt in Deutschland und dar-
über hinaus zahlreiche
Nachahmer findet, um den
gefährlichen Insektenrück-
gang umzukehren. Der Rota-
ry Club wird nächstes Jahr
beim internationalen World
Congress in Hamburg das
Projekt den Besuchern aus
aller Welt – es werden etwa
30000 erwartet – vorstellen.

„Das Thema ist internatio-
nal relevant und es gibt heute
bereits Gebiete wie in China,
wo die Blüten von Hand be-
stäubt werden müssen. Ein
Landwirt schafft dabei maxi-
mal zwei Bäume pro Tag. Da-
durch werden die Erzeuger-
preise ins unermessliche
steigen“, erklärt der Initiator
des Projektes, Konrad Elle-
gast vom Rotary Club Ah-
rensburg.

Um den Insektenrückgang
noch stärker publik zu ma-

rungsquelle genutzt. Am
Wiesenrandhabenwirein ‘5-
Sterne‘ Insektenhotel aufge-
stellt, das der Pflege der
Nachkommenschaft dient“,
freute sich Rotarier Ellegast
über das bis jetzt in so kurzer
Zeit Erreichte. „Es ist über-
wältigend, wie sich bereits
jetzt nach einem Jahr unzäh-
lige Hummeln, Bienen und
Schmetterlinge auf dieser
herrlich blühenden Wiese
tummeln und ihren Lebens-
raum wiedergefunden ha-
ben.“

Wer sich dieses kleine Na-
turwunderanschauenmöch-
te, findet die Wildblumen-
wiese im Hoisdorfer Ortsteil
Oetjendorf in Höhe der Oet-
jendorfer Landstraße 22.
Und es gibt bereits zwei In-
teressenten für gleiche Pro-
jekte: eine Firma aus Hois-
dorf und eine aus Hamburg.

Neuer Lebensraum auf 33000 Quadratmetern in Hoisdorf
Den Fluginsekten geht es
weltweit schlecht. Es besteht
ein erhöhter Handlungsbe-
darf, das rasante Insekten-
sterben wenigstens zu mini-
mieren. Laut Studien von
Wildtierschutz-Organisatio-
nen liegen die Ursachen in
der Hauptsache in den in-
tensiven Formen der Land-
bewirtschaftung in Verbin-
dung mit angelegten Mono-
kulturen, die für Nahrungs-
und Nistangebote nur noch
wenig Raum bieten. Um dem
Insektenrückgang entgegen
zutreten,hat jetztderRotary
Club Ahrensburg in Koope-
ration mit der Deutschen
Wildtier-Stiftung Hamburg
und dem Landwirt Daniel
Schulz, im Hoisdorfer Orts-
teil Oetjendorf ein Pilotpro-
jekt gestartet.

Ahrensburg (am/dv). In der
Stallhalle des Marstalls prä-
sentiert die Fotogruppe „fo-
kus“ vom 27. Juli bis 2. Sep-
tember ihre 11. Jahresaus-
stellung. Diesmal werden
Arbeiten über das Thema
„Was ist das denn?“ gezeigt.

„Die Frage klingt zunächst
einmal überraschend und
wirkt vielleicht sogar etwas
irritierend“, so Wolfgang Ot-
to von der Fotogruppe. „Die
Zuschauer werden aufgefor-
dert, sich über die Fotografi-
en Gedanken zu machen und
Antworten auf die Ausstel-
lungsfrage zu finden.“

Gezeigt werden unge-
wöhnliche Fotomotive, die
einerseits durch einen be-
sonderen Blick auf Situatio-
nen und Dinge zustande ge-
kommen sind, andererseits
handelt es sich aber auch um
Fotos, deren Bildaussagen
interpretiert und gedeutet
werden können. Die beteilig-
ten zwölf Fotografen haben

ihre Ideen zum Ausstel-
lungsthema auf ganz indivi-
duelle Art ausgedrückt, so-
dass daraus eine Vielfalt ent-
standen ist. Bei der Ausstel-
lung gibt es das selbst ausge-
wählte Foto zu gewinnen.

Die Vernissage im Mar-
stall, Lübecker Straße 8, ist
am 26. Juli um 19 Uhr. Geöff-
net ist immerFr./Sa.14bis18
Uhr, So. 11 bis 18 Uhr.

Vernissage am 26. Juli im Marstall

Ingolf Schulz (von links, Präsident Rotary Ahrensburg), Konrad Ellegast (Rotary Ahrensburg und In-
itiator des Projektes), Dr. Andreas Kinser (stellvertretender Leiter Natur- und Artenschutz, Deutsche
Wildtier Stiftung, und Fachberater für das Projekt in Hoisdorf) sowie Daniel Schulz (Landwirt und
Eigentümer desWildblumenwiesen-Grundstücks) vor derWildblumenwiese.Fotos: M. Sakrzewski (2)

Das „5-Sterne“ Insektenhotel
am Rande derWildblumenwie-
se.

„Was ist das denn?“ – Aus-
schnitt aus demMotiv zur Aus-
stellung. Foto: fokus

Bürgerverein lädt ein Dressur und Springen

Unentbehrliche Insekten

„Was ist das denn?“

... einfach besser hören!

· Hamburger Str. 23 ·
22926 Ahrensburg 04102-55250

· Eilbergweg 4 ·
22927 Großhansdorf 04102-691191

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Ahrensburg

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 0 40 / 609 110 20 | www.kellerdurchfeuchtung.de

und Großhansdorf.
von Kellerdurchfeuchtungen in
Ahrensburg und Großhansdorf

Edeka Reinhardt
Wir sind für Sie da:
Montag-Samstag
7.30-20.00 Uhr

in Siek und Großhansdorf
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